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^ So . Samstag , den 18 . August 1894 .

Revier Wildbad .

Brennholz-Verkauf.
Am Dienstag den 28 . August 1894

vormittags II ' /o Uhr
auf dem Rathaus zu Wildbad :

Scheidholz aus der Hut Meistern :
Rm. 8 Eichen Ausschuß - Scheiter und
Prügel , 12 Buchen Ausschuß - Scheiter
und Prügel , 305 Nadelholz -AuSschuß-
Scheiter und Prügel , 5 Eichen Anbruch
und Abfall , 126 Nadelholz -Anbruch
und Abfall .

W i l d b a d .

W i l d d a d .

Wegen vorzunehmender Wegorbeiten ist
der Ziegelhütteweg von der Gülersbacher -
brücke bis zur Ziegelhütte

Vom 20 vis 25 d . M .
gesperrt.

Den 8 . August 1894 .
Stadtschultheistenamt :

Bahner.
Gesucht bei gutem Lohn nach Auswärt»

ein

Mädchen
das gut Kochen kann. Eintritt auf Michaeli .

Von Wem ? sagt die Redaktion .

Guten Apfelmost
giebt Pereimerweise ab .

Glaser Knöller Ww.

Mädchen -Gesuch .
Ein kräftiges Mädchen wird für sofort

gesucht .
Für eine Bahnhofsreslauralio» im Elsaß

wird ein tüchtiges anständiges

Mädchen
zum Servieren gesucht.

Nähere Auskunft bei Herrn Vvlz Bad-
Portier .

I" Schweizer-Käse
1° Backstein -Käse

wie auch
Kräuter -Küse

empfiehlt C. W. Bott .

^U - Kanttturachllttg .
Das K . Amtsgericht Neuenbürg Hai am 2 . Juni 1894 die Zwangsvollstreckung

in das unbewegliche Vermögen des
Wilhelm Schmid, Sternwirts dahier

angeordnet und den Gemeinderat hier als Vollstrcckungsdehörde mit dem Vollzug beauftragt .
Als Verwalter ist bestellt Kaufmann und Gemeinderat Fr . Treiber hier .

Mitglieder der Verkanfskommission sind : Stadischullheiß Bätzner und Gemcinderat
Rometsch hier und in deren Verhinderung Verwaltungsaciuar Bätzner hier .

Demgemäs kommt am
Freitag , den 24 . August 1894

vormittags 11 Uhr
auf dem Rathaus in Wtldbad folgende Liegenschaft zum erstenmal zur öffentlichen Ver¬
steigerung :

Gebäude :
Nr . 74
97 qm Ein dreistöckiges Wohnhaus von Fachwerk mit gewölbtem Keller .
Nr . 74a
23 qm Eine 3stsckige Stallung mit gewölbtem Keller hinter dem Wohnhaus,

nun Wohnungen ,
07 qm Traufrecht ,
06 qm Dunglege , nördlich an Nr . ^ 73a

1 ar 33 qm mitten in der Stadt an der Hauptstraße neben Joseph Riester und
der Feuergasse.

Anschlag . 41000 -/A
Mit diesem Gebäude werden als Zubehörden im Sinne des Art. 61 des Pfand¬

gesetzes verkauft die besonders verzeichneten , dem Holelbetrieb dienenden Fahrniögegen-
stände bei der Aufnahme taxiert zu 4356 ^ 80 ^

Anschlag . . . . . . . . 4000
Anschlag zusammen . . . . . . 45000 ^
Auf vorstehendem Anwesen wird schon seit vielen Jahren die Gastwirtschaft ZUM

Stern betrieben und bietet sich einem mit den nötigen Mitteln versehenen , tüchtigen Ge¬
schäftsmann durch die Erwerbung desselben die Gelegenheit zur Gründung einer gesicher¬
ten Existenz.

Den 19 . Juli 1894.
Gemeinderat als Vollstreckungsbehörde :

Vorstand Stadtschultheitz Biitzner

so ^vie

emptiellllt

Schuld-

limicli -) Krill- K 8cliiiiipf-

Carl WM . Lott .

empfiehlt die Buchdruckerei von
Bernhard Hosman«.



Stadtgemeiiide Wildbad .

Ochmdgras-Verkaiif
am Freitag , den 24 . August d . I .

vormittags 11 ' / » Uhr
Der Ochingrasertrag der Parz . Nro .

831 u . 822 ,38 ar 19 giu Wiese in Ziegel¬
wiesen , Parz Nro . 402 44 ar 18 Hin
Wiese in der Huttern Rennbach und der Säg-
müblwiese, sow it sie nichl als Holzlagerplatz
benützt wird , auf dem hiesigen Ralhausc im
öffentlichen Ausstrcich.

Am Samstag , den 25 . August
nachmittags 2 '/s Uhr

der OehmdgraSertrag der städtischen Lautm -
hoswiestn in 36 Losen an Ort und Stelle .

Stadtpflege : Nometsch.

vi

Üur86ktzu - uuä
XiiuboLi -^ uxüLO

am billigsten um bares Getd kaufen will der
kaufe bei G . Riexinger.

Verlöre»
ftieng am Mittwoch , den 15 . August auf der
Strotze Wlldbad —Enzklösterle ein

Täschchen.
Der Finder wird gebeten , solche gegen

Belohnung in der Redaktion ds . Bl . abzu-
gcben .

Durch Kauf aus 2 Konkursmassen bin
ich in der Lage

zu » och niedagewesenen Preisen zu verkaufen.
Emil Ruß .

Großes Lager in
woü '

. Strickgarn
baumwoU. Strickgarn
habe ich im Ausverkauf .

G - Riexinger-
Eine reichhaltige

Muster -Karte
iu

Lleiävr L Lueüsüin
vo den mlligtle» bis zu den seinlten Dessein
hatte iL bestens empfohlen.

Frau Luise Volz, Hanptstr. 130 .

I" Hrnmenthcrter ,
I" HtaHm-Käse

empstehlt Ffr . Treiber .
Aus einem Gant habe eine größere Partie

Ü086IEUAtz , 801V16

Lu 6k 8kin
billigst abzugeben.

G Riexinger .
dchöne

Orangen L Citroncn
empfi hlt G - Lindenberger,

Conditorei .

Vm 8ouu1aK , ätzü 19 . aliliA . 1894
^ nolimittaKs von 2 - 6 btiu

veranstaltet 6er Turnverein rann Besten 6ss
Ournba11s-Bau5on6s ein

6 lr 08868 >Vi » I <Ift 8 l
deiin Letio ln der Hoetnvl 686
mit Couvert äer

uuä grossem 86dauturüen
unter NitwirbunA äsr Turnvereine 6er nrnlieAenäen Orte .

Oer ^Ve^ 2urn Oestplatr : ist rnit Olafen bereiebnet .
Oür Restauration aut 6eni Oestplat ^ ist Lor^ e

AetruAen.
Oie tit . XnrAüste wie aucb 6ie verelirl . Oin-

wobner Wi16ba6s wer6en bie ^u ireun61 .
einAs1a6en.

Lutrös 20 ? k.

von

-rwLOeocv

U kl. il . I "r. I 'unli
^ bält sieb bestens ernptoblen bei Oe6art von

Oake rod n . xedrannt , Porten , Lueken ,
Idee lose nnä in kaket , Oake - n . PlieeKebäell ,

cUioeolnde u . 6a «ao , vöserts u . Londons ,
in ollen kreisla ^ en, Londoniören nnä

Struppen ,
6äkes , tsVaffeln eie .

blB . b^ieäerluAe 6er Ariecbiscben VV
^eine von 03,l?1 Ot.^

in

alle sonstiKe 6olinal -
waren .

säintlieden biMenren ,
Lirsed -, ^wetsed -pen-

Leiäeibeer n. Limbeer -
xeist . In n . nnsInnUisede
^Veine, ollen vnä in IU -

OdaniMKner .

*8 ^ I
W i l d b a d.

Großes Schnhtoaren -Lager-Empschlnng
den verehrten Einwohnern Wildbads und Umgebung.

Es sind am Platze von den feinsten bis zu
den stärksten Stiefel u . Schuhe jeder Art , für Herren,
Damen u . Kinder als : Herren -Zng - u . Hacken¬
stiefel , schwarze LaAng -ZugsSchuhe , Schnür - ,
Segel-, Stramin - , Plüsch - u . gelbe Leder - Schuhe, '
Arbeiterstiefel , hohe Zungenstiefel und Wald -Schuhe .

Für Damen, feinste Stiesel , schwarze Lasting-Zug -Schuhe, Staub -
und gelbe Leder - Schuhe , feine Ballschuhe. Für Mädchen u . Kinder ,
vsn den kleinsten an , Zug - , Schnür - , Zeug-, Knopf - u . Hackenstiefel,
auch verschiedene Sorten Schuhe.

Anfertigung nach Maß. Reparaturen werden schnell , pünklich und
billig ausgeführt.

Achtungsvoll
Wilhelm Treiber, Schuhmacher

Himer dem Hotel Klumpp.

W i l d b a d .

kttstderUeitliftil-.
Das Reinigen nnd Dämpfen älterer Bettfedern besorgt aus

das sorgfältigste nnd billigste
Wich . Mmer .



kstzrolsteintzr -

8pruä6l ,

LI16U86L ' > Va886r ,

8oäa ^ a886r ,

IiLM () 1ia (l6 , Mm 1 ) 661 '
,

6i1rou , OranZe ,

Vanille ete .
empfiehlt billigst und wird ans Wunsch in's
5̂ >auS gelieserr.

Ehr . Batt . NatbauSgasse.
Günstige Gewinneinteilurrg !

Auf durchschnittlich 10 Lose 1 Treffer :

Große Geld-Lotterie
in Zweibrncken.

Lose L2Mk Ziehung 15 . November 1894 .
Geld -Prämien Kitterie -Lo je

des

Siuttglnicr Ne ;m-Vereins
a 3 ^ Ziehung 2 Oktober 1894

sind zu habe » bei Carl Wilh . Bott .

^ werden gegen gute Bürgschaft
HM r Jahr anfzunkhmen ge -

Näheres l-ei der Redaktion .

Empfehle zur gefl . Ab¬
nahme alte
Rot- LWeitz-Weine
und wird solcher schon von
1 Liter an "abgegeben .

Wagner Lipps Ww .

I . F . Gutbub .empfiehlt

Königliches Kurtheater.
Direktion : Jntendanzrat P . Liebig .

Samstag , den
"

18 . August 1894 .
61 . Vorstellung . Dutzend -Karte » gültig .

„ 6 0 6 u r - v Ä m 6 "

Lustspiel in 1 Akt von Max Bernstein .
Hierauf :

Hüter vier ^ li ^ eii .
Lustspiel in 1 Akt von L . Fulda .

Zum Schluß :

„ U i 1L t L r k r v m m "

Genrebild in 1 Aufzuge von G - v . Moser
und Th . v . Trotha .

Sonntag , den 19 . August 1894 .

UauerblüiaeliLii .
Lustspiel in 4 Auszügen von Dr . Oskar

Blnmenthal und Gustav Kadelburg .
NE

'
Anfang 79 , Uhr .

-
WU

2rrr LsstsllruaZ äurota clis k>osi sinxklslrli siott üis

SliiseilK PkK 88 ö

Lirr .i ' Isi ' zrZL « .
Kelesensts ans verbreitetste Leitung

von Nnrlsruke uni ! ballen .

^ UUlioli 2 ^ iisgadvii
12 bis 28 8öitsll stark .

Die AliltriA -^ ULKadk »Ils
Haodt

unil Llvrxons eiotz-odontlvn Vorkommnisse u.'l?ol«xrnmm «;. M VorsanäL MttaxsIL Ukr . V

i) itz 4I »eii <s - /eituiiA
oinlaulvuelo» iKtuontvQ !7Lokrl«rtitLN und
Ovl' v -̂e'kcn . H VsrsLväL Ld6lltZ8 7 lTdr. D

/lbonnsntknstancl übtzr g nsn-i- ,

.stztier
On4 -or -l -krliilrnA8blLtt und alls ? ost -

^.nroi ^or 5ür
Obstbau g-rtttlx 2U§ osandt .

os in Larlsrubs1 Ll L lLic >O1 » I0 u. Bsdvn Iroin besseres

HiOtttttziritzntsstrtzis
. 1 . i>0 oboo Dostrustsllß -obüdr .

betrux »m 28. vor . 1893
It . notar . Lvxlsub . I4S55 .

0inti8 nn4 krruiev
Kendo Abonnent naek kinseuduu ^ der
koLtezuittunL --: 1 R,orQS.O,
1 LisSQvalmlLiirsvuod , 1 ks -rv .
^ ÄrlÄrcalsriäSr 1 Vsrloosiivxs -
iLLlsnilSi ' mit Verrslobniss aller xe -
roxeneo Lorienlooso .

Me XtzilmtAsIoser ,
äoell dilllL 'S 2tz!tuvss losen vollen ,
sollten sieb «Ho „Lad . Dresse " bestellen .vis ü^xsä. L . Laä. kreess , Lartsrubs.

Verlangen Sie nur

„
L a v d v r N a

"

denn eS ist das rapidest und sicherst tödtende Mittel
zur Ausrottung jeglicher Art von Insekten .

Was könnte wohl deutlicher für seine unerreichte Kraft und Güte sprechen ,als der Erfolg seiner enormen Verbreitung , derzufolge kein zweites
Mittel existiert, dessen Umsatz nicht mindestens dutzcndmal vom „ Zacherlin " über-
trofsen wird .

Verlangen Sie aber jedeSmal eine versiegelte Flasche und nur
eine solche mit dem Namen „ Zacherl .

" Alles Andere ist wertlose Nachahmung .
Die Flaschen kosten : 30 , 60 Pf . , M . 1 . —, M . 2 .— ; der Zacherlin -

Sparer 50 Pfge .
^

In Wildbad bei Hrn . Gustav Hammer In Neuenbürg bei Hrn . G . Lustenauer.
„ „ „ „ I) r . Metzger

empfiehlt in besten Qualitäten .

Gutzstichljenjen, Sicheln ,
ächte MmMnder Wetzsteine,

nmerik . Heu- u . Dunggadeln
Fr . Treiber.

Neues Sauerkraut
ist stets zu haben bei

Chr. Batt.

Dnlrtnekvr
zu 25 sind wieder eingetroffen u . empfiehlt
solche Frau Luise Volz H - Uptstr. 130 ,



Rundschau .
Cannstatt, 13 . August. Gestern abend

wurde ein flüchtiger Ulane , der vom Ulmer

Manenregimknt steckbrieflich verfolgt ist und

feil 8 Tagen sich hier aufgehalten hat , von
der Polizei fefigenommen .

Degerloch, 14 . Aug. Heute früh fand
man in dem gegen Möhringen zu gelegenen
See die Leiche der 27 Jahre alten Ehefrau
des Mechanikers Karle und diejenige ihres
dreijährigen Kindes . Die unglückliche Mutter
Hane sich mit ihrem Kinde ertränkt . Das
Motiv zu der unseligen That soll in Fa -

imlienzwMigkeilen zu suchen fein .
Plochingen , 13 . Aug . Heute vormittag

zwischen 10 und 11 Uhr tötete sich auf dem
Abort des hiesigen Bahnhofs ein in den mitt¬
leren Jahren stehender Kaufmann , Namens

Neinhold Emil Grüninger aus Reutlingen
durch einen Revolverschuß ins Herz . Die

ganze Barschaft desselben bestand aus 1

Stellenlosigkeit und Geldmangel scheinen das
Motiv der That gewesen zu sein .

Reutlingen , 12 . August. Wie man er¬
fährt , hat Herzog Wilhelm von Urach in
den letzte» Tagen das Forsthaus auf Lichten -

stein mit den dazu gehörigen Grundstücken
käuflich erworben . An den Kauf wurde ,
wie mitgeieilt wird , die Bedingung geknüpft ,
daß auf der Markung Honau keine weitere

WirtschaftSgerechligkeil vergeben wird . Das

Foistamt Llchlenftein soll nach Klein - Eng -

stingen verlegt werden .
Reutlingen , 13 . Aug . Eine That von

empörender Roheit wurde in der Nacht vom

Samstag von drei hiesigen Burschen an einem

hier in Arbeit stehenden Glasergehilfen be¬

gangen . Der letztere hatte während seiner

Mililäizeit in seiner Eigenschaft als Unter¬

offizier einen der drei Burschen mit Arrest
bestraft und aus Rache hiesür überfiel dieser
nun mit seinen Genossen den Mann , den
er von einer Wirtschaft aus verfolgte auf der

Straße , schlug ihn zu Boden und mißhan¬
delte ihn mit seinen Komplizen derart , daß
der Arme bewußtlos liegen blieb , „ der ist
wohl hin "

, äußerte der rohe Bursche , als

ihn einer seiner Kameraden auf den reg¬
ungslos Daliegenden hinwics . Der Nieder¬

geschlagene , Namens Wilhelm , wurde auf die

Polizeiwacht gebracht , dort verbunden und
dann nach dem Bezirkskrankenhaus geschafft .
D >e drei Burschen , von denen einer noch
euren scharf geladenen Revolver bei sich

trug , wurden noch in der Nacht verhaftet
und ins Amtsgericht abgeliesert .

— In Reutlingen s. tzten sich zwei Kin¬
der , ungefehen vom Fuhrmann , auf den

Wagenhang emes Frachisuhrwe,les und wa¬
ren eine Strecke weit gefahren . Als die¬

selben aber auf einmal vom Fuhrmann be¬
merkt wurden , wollten sie ihren Platz unter
de » , Waa >n verlass - » , was dem eiu n auch
gelang , wLvr >nd ras andere , fahrig . Kuav -
iel » ein - s F - idwachierS , >o u, . g >ück . ich unier
die Räder kam , daß ihm dieselben über den
Leib gingen und bas Kind nach einer Stunde
seinen schweren inwren Verletzungen erlag .

Allenstcig . l l . A » g. I » s - m Lwn -
d . ' iU na , vo m - r gei gelte . Orte E pai -
strrl ' dieier Lage einer Flau e„ , kouulchs
Mißgeschick . Dieselbe war mit Abfällen von
Wein >n Flaschen beschäftigt . Als die vor¬
handenen Flaschen Nicht ausrrichlen , holte
sie weitere herbei , füllte sie behufs Reinigung
mit Wasser und stellte dieselben neben die

gefüllten Weinflaschen . Die mit der
'
Reinig -

ung beauftragte Taglöhnerin machte sich eif-

rigst an die Arbeit und bald sah die hinter
dem Hause beschäftigte Frau einen roten
Strom den Schütlstei » herabkommen . Von
einer schlimmen Ahnung ergriffen , eilte sic
in die Küche , wo sie von dem dienstbaren
Geist mit den Worten empfangen wurde :

„ Was ist denn des für a rote Brüh in denn

Flasche ? " Diese „ ivte Brüh " war aber

nichts anders als der verzapfte Wein , wäh¬
rend die zum Reinigen bestimmten Flaschen
mit Gänsewein noch unberührt dastanden ! I

Mengen , 12 . Aug . Infolge Genusses
von unreifem Obst verstarb nach nur drei¬

tiger Krankheit das 11jährige Töchterchen des

Fabrikanten Rohner hier trotz Aufbietung
aller ärztlichen Kunst .

Biberach , 14 . August. Eine Blullhat
setzt die Stadt in große Aufregung . Die

Angehörigen des Orgelbauers Schiffold saßen
gestern abend 7 Uhr beim Nachtessen , als
ein Fremder hereintrat und 6 Schüsse aus
einem Revolver auf die Familie abfeuerte .
Die Tochter wurde in dieSchulter und einen

Finger getroffen , die Mutter in den Ober¬

schenkel. Das Dienstmädchen erhielt einen

Schuß auf die Brust , der aber am Korsett
abprallte . Der Thäker ist ein früher im

Hause wohnhaft gewesener Schlossergeselle
Namens Tobias Dobmayer aus Bayern .
Das Motiv der That ist verschmähte Liebe .
Er hatte mit der Tochter des Hauses ein

Verhältnis anzuknüpfen versucht , das jedoch
von dieser und den Eltern abgewiesen worden
war . Der Attentäter war gestern von Ochsen¬
hausen , wo er in Arbeit steht , direkt hier -

hergekommen , um die Mordthat auszuführen .
— Die „ Ulmer Schnellpost " erzählt :

„ In Banstetten , OA . Laupheim , im „ Rößle "

ereignete sich am St . Lorenztag folgender
Vorfall . Es geht die Sage , daß man am
St . Laurcntiustage vormittags zwischen 11

und 12 Uhr im Boden ( Holz -) Kohlen graben
könne . In der genannten Wirtschaft kam

nun zwischen mehreren christlichen Gästen
und einem Viehhändler aus Laupheim das

Gespräch auf das Kohlengraben und der

Viehhändler ging mit dem Wirt eine Wette
ein : er ( der Viehhändler ) wollte dem Wirt
drei Boschen ( junge Rinder, ) die er verhandeln
wollte , umsonst geben , wenn dieser an einer
von dem Viehhändler bezeichneten Stelle
Köhlen finde ; wenn der Wirt aber keine

Kohlen grabe , so müsse er dem Viehhändler
die drei Boschen , die etwa 300 ^ wer !
waren , um 600 — abkaufen . Im Ver¬
trauen auf die Wahrheit der christlichen Sage
ging der Wirt auf die Wette ein und unier

Begleitung einer größere » Anzahl von Zeuge »

gingS zu der bezeichneten Stelle , wo der Wut
dann auch ihalsächlich eine ziemliche Menge
Koülen auögrub . Als der Viehändler werkle .
d -' N er du- W - Ile verloren halte , wollte er
dir 3 Voschl' » unv - rmerkt aus dem Stalle

entfernen lassen , die Umstehenden aber hinber
ten ihn daran und zu seinem großen Schmerz
mußte er die Tiere dem Wirt überlassen .
D >r Vmfall , der w der »anzen Grmiindr
Bai . slettrn die giößie Freuee er >»gt Hai , ist
von vielen Anwesenden bezeugt und dürfte
vielleicht auch noch gerichtlich erhärtet werden .

"

— Aus Mainz . Die erste Hinrichtung
in Rheinhessen unter dem Regiment des

jungen Großherzogs Ernst Ludwig wurde am .
Samstag früh um 6 Uhr , im kleinen Hof

des Justizpalsstes an dem im 20 . Le bens -

jahre stehenden Küfer Rohrbacher vollzogen .
Rohrbacher hat in Heppenheim a . d . W .
einen alten Mann von 72 Jahren ermordet
und beraubt . Der in Haltung und Mienen
apathische Bursche versuchte gefügig , l as letzlc
Gebet nachzustammet » , das ihm der Priester
vorsprach , hörte mit gefalteten Händen den

Spruch des Staatsanwalts an und ließ sich
dann mit stumpfen Sinnen dem vom säch¬
sischen Scharfrichter Brandt bedienten Fall¬
beil überliefern , das in wenigen Sekunden
den traurigen Sühneakt vollzog .

— Ein großer Einbruchsdiebstahl , bei

welchem nicht weniger als für 24,700 -/A
Briefmarken entwendet worden sind , ist in
der Nacht zum Samstag in Berlin in dem

Hause Poisdamerstraße 28 , parterre , in der

Briefmarkenhandlung des Fräulein Margaiete
Stiebert verüdl worden . Unter den Marken

befinden sich ganz besonders sehr wertvolle
alte Postwertzeichen der deutschen Einzel¬
staaten , wie Preußen , Hannover , Mecklen¬

burg , Oldenburg , amerikanische Kolumbus¬
marke » und Postwertzeichen afrikanischer und

australischer Kolonien Englands . Einzelne
Stücke representieren je hundert Mark Wert .
Der Diebstahl kann nur von Fachkennern
ausgeführt worden sein . Gemutmaßt wird

übrigens , daß ausländische Markendiebe die

Thäter sind . Auf Ermittlung derselben hat
die Geschädigte 200 ^ Belohnung ausge¬
setzt .

— Jüngst ist in einer Berliner Klinik
ein 18jähr . Mädchen an schwerer Blutarmut

gestorben . Sie war die Tochter eines Fischer «
an der Ostsee und hat , wie die N . Pr . Zig .
schreibt , als Kind viel rohe Fisch : gegessen .
Aus diese Weise hat sie sich einen Band¬
wurm zugczogen , dessen Finne sich in Lachsen ,
Hechten und anderen Fischen findet . Das

Mädchen wäre vielleicht zu rette » gewesen ,
wenn man f. rnher die Ursache
der Bleichsucht ausfindig gemacht hätte . Eine
Bandwurmkur aber war nutzlos , weil die

schwere Blutarmut , die sich besonders durch
starke Veränderungen der Blutkörperchen offen¬
bart , eine tötliche Krankheit ist . Bei der

Oeffnung der Leiche fand man , anstatt eines ,
drei Bandwürmer von der Länge mehrerer
Meter .

— In Niederzwedzen ( Ostpreußen ) sind
von den durch Genuß verdorbener Heringe
erkrankten Personen bis jetzt 18 gestorben .

— In Jmielin , Kreis Pleß (Schlesien ) ,
sind 17 Wohnhäuser unL 13 Scheuern nie -

dergebrannt , und große Erittcvorräte in den

Scheuern wurden vernichtet . Ein orkanar¬

tiger Sturm vereitelte alle Anstrengungen der

herbeigeeilten Feuerwehren , das Feuer zu
löschen oher einzudämmen . Die meisten
Grundbesitzer , deren Gebäude in Asche liegen
hatten nichls versich - rt .

— Bei eunmB ' onde in Labttcvi » (Po
sen ) in der Nach ! zum Sonmag ist >»"

Frau mil ihren drei Kindern , tttzlcre im

Alter von 18 , 16 und 14 Jahren »mge -

kommen .
- Ei » furchtbarer Cyklo » bat das Kirch¬

spiel S ' ppate i » Füllstand hr >l» ^ >l » chi und

ichwere Verwüstung ' » angerichlet . In zwei
Dörfern wurden die Häuser umgewehr . Meh¬
rere Personen werden vermißi , viel Vieh ist
umgekommen , eine Menge Bäume wurde ent¬

wurzelt , die Felder sind gänzlich verwüstet .

Druck und Verlag von Beruh . Hvsmann in Wildbad . (. Verantwortlicher Redakteur Bernh . Hosmann ) .
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